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Gaskrise – Energiekrise – Klimakrise
Die aktuelle Weltpolitische Situation 
ist äußerst angespannt. Die Klimakrise 
nimmt weiter an Fahrt auf und durch den 
Krieg vor unserer Haustüre ist die Ener-
gieversorgung gefährdet. Was also tun um 
klimasicher, krisensicher und günstig sein 
Haus zu wärmen ohne gleich eine große 
Investition zu tätigen?
Vorhandene Strukturen optimieren: 
Durch die Abgasmessung und Wartung wird 
gewährleistet, dass die vorhandenen Feuer-
stätten so effizient wie möglich heizen. Er-
sparnisse von bis zu 10% sind möglich. Mit 
der Reinigung der Heizflächen durch den 
Rauchfangkehrer können weitere 5-10% 
Brennstoff eingespart werden. 
Raumtemperatur senken: Wenn man die 
Raumtemperatur um 1° C senkt, kann 
man etwa 6% der Energiekosten einsparen. 
Thermostate an den Heizkörpern ermög-
lichen jeden Raum individuell zu steuern 
um möglichst effizient zu heizen. (Bade-
zimmer wärmer als Schlafzimmer usw) 
www.umweltberatung.at/raumtemperatur

Zusätzliche Wärmequelle: Eine Zentral-
heizung bieten Komfort und gleichmäßige 
Wärme für das ganze Gebäude. Eine zusätz-
liche, stromlos betriebene Feuerstätte bieten 
Ausfallsicherheit für den schlimmsten Fall. 
Gleichzeitig kann damit auch Brennstoff 
gespart werden. Wenn die Zentralheizung 
eine Grundtemperatur von z.B. 20° C im 

ganzen Haus erzeugt und ein Kaminofen 
einzelne Räume auf 23° C aufwärmt, kann 
so sehr viel Brennstoff eingespart werden.

Klimafites heizen: Fossile Brennstoffe wie 
Kohle, Öl oder Gas bringen zusätzlich-
es CO2 in die Atmosphäre und erzeugen  
dort den Glashauseffekt. Jede Einsparungs- 
maßnahme beim Heizen mit fossilen Ener-
gieträgern ist ein wichtiger Schritt in Rich-
tung Klimaschutz. 

Alternative Heizungen:  Ist die Heizung 
bereits in die Jahre gekommen oder kann 
man aus finanzieller Sicht eine größere In-
vestition tätigen, ist es zu überlegen eine 
fossil-freie Heizung zu installieren. Wenn 
eine Wärmepumpe mit ÖKO-Strom betrie-
ben oder das Holz aus nachhaltiger Wald-
pflege im Ofen für Wärme sorgt, dann ist 
Klimaschutz auf dem Höhepunkt. Eine 
Kombination aus beiden Techniken (Hy-
bridheizungen) ist dann die technische 
Meisterleistung der Ingenieure. Für Härte-
fälle gibt es sogar bis zu 100% Förderung!
www.land-oberoesterreich.gv.at/270992.htm

Vorher beraten lassen: Bei all diesen Fra-
gen können wir Rauchfangkehrer Sie un-
terstützen. Mit Rat aber auch mit Tat. 

Eine neue Verbren-
nungs-Heizung sollte 
auf alle Fälle vorher 
mit uns besprochen 
werden. Die Beratung 
ist in den allermeisten 
Fällen kostenlos. 

Gleichzeitig empfehlen wir Kontakt mit 
dem OÖ-Energiesparverband aufzuneh-
men der Sie bei baulichen Maßnahmen 
(Wärmedämmen) beraten kann und die 
passenden Förderungen für Sie findet.  
Infos, Broschüren unter: 
www.energiesparverband.at
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